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Überfüllte Unterflurbehälter nerven – aber immerhin kommt der «U-Sack» in St.Gallen gut an 

 

In verschiedenen Quartieren der Stadt St.Gallen kommt es vermehrt zu überfüllten Unterflur Abfallbe-

hältern. Dies führt nicht nur zu unschönen Zuständen im öffentlichen Raum, sondern auch zu vermehr-

tem Abfallaufkommen rund um die Sammelstellen. Gleichzeitig wird der neue «U-Sack» von vielen Ein-

wohnerinnen und Einwohnern positiv aufgenommen. 

 

Vor diesem Hintergrund bitte ich den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Ist dem Stadtrat die Problematik der überfüllten Unterflur-Abfallbehälter bekannt und wie wird 

sie derzeit beurteilt, bzw. sind Massnahmen vorgesehen, um die Situation zu verbessern? 

 

2. Wird geprüft, die Leerungsrhythmen anzupassen, zusätzliche Touren einzuplanen, oder das 

Monitoring der Füllstände zu verbessern, z. B. durch Sensorik oder digitale Erfassung? 

 

Ich danke dem Stadtrat für die Beantwortung der beiden Fragen und das Engagement für eine saubere 

und lebenswerte Stadt St.Gallen. 
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Bildquelle: eigenes Bild, erstellt mit Smartphone, 4.11.2025, Brauerstrasse Höhe Klinik Hirslanden 

 

 

Sinnbildlich steht dieser UFAB: die «güns-

tigen», grauen U-Säcke füllen den Abfall-

behälter, während die «teuren» Säcke 

aussen vor stehen bleiben….Der Erfolg mit 

den rabattierten Säcken boomt – gut so! 

Jedoch darf das Strassenbild bzw. die 

Sauberkeit nicht leiden! 


